
Nach der wissenschaftlichen Kooperation mit
der schwedischen Universität Göteborg gibt
DENTSPLY Friadent eine weitere Kooperation
mit einer Universität bekannt: Unter dem Namen
„Materialise Dental and DENTSPLY Friadent
Chair for Implant Supported Oral Rehabilita-
tion“ hat die Katholische Universität Leuven (KU
Leuven), Niederlande, in Kooperation mit
DENTSPLY Friadent und Materialise Dental
Ende Mai einen neuen Lehrstuhl gegründet.
„Die Forderung nach perfekter Ästhetik ist aus
der modernen Implantologie nicht mehr weg-
zudenken und verlangt heute einfach individuel-
lere Lösungen. Dabei ist es für unsere Studen-
ten grundlegend, zu wissen, wie man die Im-
plantation perfekt vorbereitet und das richtige
Implantatsystem wählt, um diese perfekte Äs-
thetik auch zu erreichen“, betonte Prof. Ignace
Naert, Lehrstuhlinhaber für Prothetische Zahn-

heilkunde und Lehrstuhlinhaber des neuen
Lehrstuhls an der KU Leuven nach Unterzeich-
nung des Kooperationsvertrages. DENTSPLY
Friadent, einer der weltweit führenden Implan-
tathersteller, und die Firma Materialise Dental,
Spezialist für computergestützte Planungssoft-
ware für Implantate, haben mit der Kooperation
die Weichen für maßgebliche Weiterentwick-
lungen auf diesem Gebiet gestellt und werden
ihr gebündeltes Know-how so noch besser in
die weitere Entwicklung der Implantologie ein-
fließen lassen können. Zukünftig soll dieses
Wissen auch in anderen Teilgebieten der Zahn-
heilkunde angewendet werden.

DENTSPLY Friadent GmbH
Steinzeugstraße 50, 68229 Mannheim

E-Mail: info@friadent.de
Web: www.friadent.de

Die Beiträge in dieser Rubrik stammen von den Herstellern bzw. Vertreibern und spiegeln nicht die Meinung der Redaktion wider.

Herstellerinformationen

DENTSPLY Friadent

Wissenschaftliche Kooperation 

Im Hause Dentaurum Implants ist man der
Auffassung, dass ein Patient, der viel in eine
zahnmedizinisch und zahntechnisch an-
spruchsvolle Versorgung investiert, auch eine
adäquate Dokumentation aller Leistungen im
Rahmen der Therapie mit Implantaten für
seine Unterlagen erhalten sollte. In Ergänzung
zu der persönlichen Beratung, sollten in einem
solchen Pass neben fallbezogenen techni-
schen und medizinischen Informationen u.a.
auch Hinweise zur Pflege des implantatgetra-
genen Zahnersatzes gegeben werden. Ebenso
sollte Raum genug für die Dokumentation der
erforderlichen Kontrollbesuche sein, damit
der Patient die Notwendigkeit regelmäßiger
Checks auch über diese Art verinnerlicht. In

Zusammenarbeit mit Implantologen entstand
der tioLogic© PatientenPass, der es Zahnarzt
und Zahntechniker ermöglicht, schnell und
ausführlich alle patientenindividuellen Infor-
mationen für bis zu drei zeitlich auseinander
liegende Implantatversorgungen zu doku-
mentieren. Wie ein echter Pass soll dieses Do-
kument den Patienten über viele Jahre beglei-
ten und bei einem Umzug dem jeweiligen
Zahnarzt schnell und kompakt wichtige Infor-
mationen liefern. 

Dentaurum Implants GmbH
Turnstraße 31, 75228 Ispringen

E-Mail: info@dentaurum-implants.de
Web: www.dentaurum-implants.de

Dentaurum Implants

Einmalig: Der tioLogic© PatientenPass

Das bewährte Design des innovativen Im-
plantathalses der Fornilimplant classic Im-
plants sind zur Erweiterung der protheti-
schen Lösungsmöglichkeiten um die Pro-
duktlinie Wide Neck erweitert worden. Diese
Linie zeichnet sich durch einen zum Implan-
tat parallelen Hals aus, also ohne die bisher
bekannte Stufe. Weiterhin ist den hohen äs-
thetischen Wünschen von Behandlern und
Patienten in der besonderen Problemstel-
lung der implantologischen Frontzahnver-
sorgung bei geringem vestibulären Kno-
chenangebot durch die Serie Gold Aesthetics
Rechnung getragen worden. Diese Implan-
tatserie zeichnet sich durch die Einfärbung in
Gold aus, die eine dunkle Schattenbildung
nahezu ausschließt. Neu im Programm:

easy-graft™ ein �-TCP-Knochendefektfüll-
material. easy-graft™ ist 100% synthetisch
und wird zu 100% von autologem Knochen
ersetzt! Als pastöses Material wird es aus der
Spritze direkt in den Defekt appliziert und
lässt sich dort modellieren. Im Kontakt mit
Körperflüssigkeit härtet es innerhalb weni-
ger Minuten aus und bildet einen stabilen
Formkörper! Die vorhandene Porosität er-
laubt die Aufnahme von Blut und beeinflusst
den Heilungsprozess positiv.

Wolf Dental GmbH
Auf dem Winkel 1
49086 Osnabrück

E-Mail: info@wolf-dental.com
Web: www.wolf-dental.com

Wolf dental

Form follows function

HI-TEC IMPLANTS

Das HI-TEC Implantatsystem bietet allen
Behandlern die wirklichkostengünstige Al-
ternative und Ergänzung zu bereits vorhan-
denen Systemen. Zum Multi-System gehö-
ren: Interne Sechskantimplantate, externe
Sechskantimplantate und interne Achtkant-
implantate.

BEEINDRUCKEND
– AUCH IM PREIS

HI-TEC IMPLANTS
Vertrieb Deutschland
Michel Aulich
Germaniastraße 15b
80802 München
Tel. 0 89/33 66 23
Fax 0 89/38 89 86 43
Mobil 01 71/6 08 09 99
michel-aulich@t-online.de

Self Thread™Self Thread™

InInternternal Octagonal Octagon

OberOberfläche gestrfläche gestrahlahltt
und geäund geätzttzt

Beispielrechnung*
*Einzelzahnversorgung

Komponentenpreis

Implantat (Hex) 85,– EUR
Abheilpfosten 14,– EUR
Abdruckpfosten 36,– EUR
Modellimplantat 11,– EUR
Titanpfosten 36,– EUR
Gesamtpreis 182,– EUR
zzgl. MwSt.
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Nicht besser, aber auch nicht schlechter

ANZEIGE


